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wl. In der Feuerwehr Biberstein sind zurzeit
50 Männer und 4 Frauen in 6 verschiedenen
Gruppen wie Atemschutz, Elektro, Motorspritze,
c.nität, Verstärkung und Wache eingeteilt.

Den Kommandanten Senn Walter unterstüt-
zen folgende Kaderleute:

Ott René, Oblt., Vize-Kmdt.
von Arb læonhard, Lt., Chef Atemschutz
Lüdi Gerhad, Lt., Amtenschutz, Chef Verstär-

kung
Liechti Walter, Four., Aktuariat
Zobrist Alfred, Fw., Materialverwaltung
\{asser Fritz, \{m.. Stv. Atemschutzchef
Senn Ueli, Wm., Atemschutz
Müller Max, Wm., Chef Elektro
Häuptli Max, Wm., Chef Motorspritze
Mürset Kurt, Wm., Chef Sanität
Häuptli Ernst, \{m., Verstärkungsgtuppe
Eichenberger Heidi, Kpl., Stv. Sanitätschef
Germann Kaspar, Kpl., Stv. Motorspritzenchef
Bircher René, Kpl., Motorspritze
Mürset André, Kpl., Motorspdtze
Schmid Fritz, Kpl., ChefWache
Richner Hanspeter, Stv. \Yachechef
Lüscher Urs, Stv. Elektrochef
Dieses Jahr findet eine vom Aarg. Versiche-

"''ngsamt vorgeschriebene Inspektion der Feuer-
ihr Biberstein statt. Diese Inspektion gliedert

sich in folgende 3 Teile:

1. Materialinspektion
2. Übungsinspektion der Chargierten
3. Alarminspektion der Gesamtfeuerwehr.

Punkt 1 und 2 sind zeitlich auf den 4. Mai 1987
festgelegt und werden der Dorfbevölkerung kaum
auffallen.

Eindrücklicher könnte sich Punkt 3, Alarmin-
spektion der Gesamtfeuerwehr präsentieren. Die-
ser Alarm wird vom Aarg, Versicherungsamt an
einem uns unbekannten Datum zwischen dem
4. März und dem 4. Juli ausgelöst. Falls der Alarm
über den üblichen Telefonweg erfolgt, werden
kaum Probleme auftreten, da die betr. Feuer-
wehrmitglieder direkt angesprochen werden.
Andernfalls wird ein Not-Alarm durchexerziert.
Das heisst, Alarm der Feuerwehr Biberstein unter
erschwerten Bedingungen respekt. ohne Telefon.

Dass der Ausfall des Telefons und ein gleichzei-
tiger Einsatz der Feuerwehr ohne weiteres zusam-
mentreffen können, kann man sich leicht vorstel-
len (Blitz, Brand. Hochwasser usw.)

Sollte dieser Not-Alarm notwendig, resp. vom
Aarg. Versicherungsamt vorgeschrieben werden,
würde folgendes geschehen: Ein Fahrer des Feu-
erwehr-Landrovers wird alle Quartietstrassen
von Biberstein befahren und dabei mit dem ein-
gebauten Feuerwehrhorn den Alarm auslösen.
\Yir bitten Sie heuJe schon um Ihr Verständnis.

Sollten Sie einmal in die Situation kommen,
den oben beschriebenen Not-Alarm auslösen zu
müssen, so wenden Sie sich bitte an ein Mitglied
der Feuerwehr, vorzugsweise an Chargierte,
welche über das weitere Vorgehen instruiert sind.

Zum Schluss möchten wir noch einmal darauf
aufmerksam machen, wie ein Alarm per Telefon
ausgelöstwird. Es muss in jedem Fall die

f[,mmerllg
eingestellt werden. Für eine klare Weiterteitung
des Alarms müssen folgende Angaben gemacht
werden:

Name des Anrufers, Alarm-Grund, Ortschaft,
Strassenname und Nr,

Um für alle diese Fälle gewappnet zu sein,
braucht es immet wieder Kursbesuche und Ta-
gungen der Chargierten sowie unzählige Übun-
gen, zum Teil auch an Objekten.

Wir möchten an dieser Stelle allen Hausbesit-
zern, welche uns nach vorhergehender Absprache
Zutritt gewähren, den besten Dank aussprechen
und hoffen weiterhin auflhr Verständnis. Beach-
ten Sie bitte das Inserat in dieserAusgøbe. .

Feuerwehr-Kommission Biberstein

Auscenrrnovation
der Kirche Klrchberg

(RB) Unter Voraussetzung der Genehmigung
durch die Kirchgemeindeversammlung wird die
Aussenrenovation von Kirche und Kirchturm im
Sommer dieses Jahres durchgefühtt.

In die Baukommlsslon wurden zu diesem
Zweck von der Kirchenpflege gewählt: Hr. F. Ku-
nath, Biberstein (Präsident), Hr. H.R. Wehrli,



che.

SVPBlbertcln

Mlt Zuvcr¡lcht und Ycrtr¡uen
ln den W¡hlhcrb¡t

Mit einer kurzen Erläuterung der derzeitigen
Situation unserer Kantonalpartei in der Polit-

Landschaft, überbrachte der Kantonal-Partei'
oräsident. Grossrat Ernst Weiss, Magden, ein

brusswort an die Generalversammlung der SVP'

Biberstein. Die zuständigen Gremien der {anto'
naloartei werden das Voigehen für die im Herbst
stafoindenden National- und Ständeratswahlen
in den nächsten Tagen endgültig festlegen. Ernst

lVeiss ist der Überzeugung' dass wir mit Zuver'

sicht und Vertrauen dem \{ahlherbst entgegen-

sehendürfen.
Die von den rSVP-Frauenr wiederum vorbild'

lich organisierte und betreute GV wurde durch
den Prãsidenten, \{alter\{ehrli, in gekonnter Art
und Weise durchgefiihrt. Nachdem er den etwa

60 Miteliedern unã Gästen den lahresbericht vor-

eetras;n hatte, wurde die Jahresrechnung trotz
õin"tñ 

"utg.*iesenen 
Defzit genehmigt, Unsere

Gemeindeiätin und Vize'Ammann' Heidi Huþ
mactrer, führte die Wahlen durch. Nebst den

bisherigen Vorstandsmitgliedern, die sich -alle
wiederãur Verfügung stellten, wurden zur Ver-

stärkung zwei zusätzliche Mitglieder gewählt.

Àus deñr Jahresprogramm 19E7 sei vermerkl
dass wir in diesem Hetbst das lO'jährige Bestehen

der SVP-Biberstein feiern dürfen.
Nachdem der Präsident die GV abgeschlossen

und das 7-epter dem OK wiederum übergeben
hatte, konnfe der gemütliche Teil, der mit Apéro
und Nachtessen begonnen hatte, mit Tanz und
humorvollen Einlagen weitergefïihrt werden'

Blbontcln¡ Bllrçrllcbo
lassen sichüber

L¡nd¡chrfrr¡chutz orlcndc¡cn

Eìnpessndt. H'\4r. Die rBürgerliche Vereini'
onttn ñibet teinr (BVB), die tparteiungebundene
Þ"rtiir, n¡ntt um Frcltry, 13. Mär, ihre diesjähti'

". Ct"""nl"ettrnntun¡ dutch. Dabei wird der

Z¡noout St¡æun¡nn und N¡tl'ondnt Dr'
W. ñn"t"" (fdp) über seine Tätigkeit-als Präsi-

dent der schwìizerischen Stiftung für Land-

schaftsschutz teferieren. Das Ziel dieser Stiftung
ist es, intakte Landschaften, vor allemies Alpen-
raumes, vor der Zerstörung durch Tourismus'
Elektrizitätswirtschaft usw. zu bewahren' Als

letzter spektakulärer Erfolg ist die Rettung der

Greina-Hochebene zu erwöhnen. Die nicht ge

sen Mittel für diese Zwecke werden zum gtösstvrt

Íeil Grossbanken und der Industrie abgerungen'

Nach seinen Ausführungen über dieses Thqma
wird der Referent kurz über die eidgenössischen
Vorlagen der Abstimmungvom 5' April orientie'
ren. A'ls Präsident des schweizerischen Komitees
eeeen die SP'Initiative flir das- Rüstung¡sreferen-

äu-* itt er dazu sicher prädestiniert' (Anmer-

kune des Berichterstatters: Warum wohl sollen

nurîi" Rüstungsausgaben' hingegen nicht die

wesentlich höherin Soiialausgaben dem Referen-

dum unterstelltwerden?). - Die träfe und lebendi-
se Art des Gastes verspricht einen interessanten

ñnd versnüslichen Abènd, der mit einer tGrill-
DartvD r;eite;seführt wird' Der Anlass findet am

i¡.f" rs¡o -Unr im Chemlnéeraum unter der

io.íhdl" statt. Auch interessierte Nichtmitglie-
der sind freundlich eingeladen.

Kütticen (vrzepräsidenÐ, Pft. S' Müürlemann
(Aktuär) und Hi. R. lYehrli, Sigrist

Voraussichtlich wird die Ki¡che von ca' Mitte
Juli bis Ende Ot¡tober 19E7 eingerästct' Falls die

Stimmbeteiligten auch der Sicherheitsverglasung
fìi¡ unsere l(irchenfenster zustimmen, rnüssen

diese vorüberçhend herausgenommen werden' 
-

Die Kircheãpflege hat für trrcùadton vluend
¿i Xkchcucåor¡t¡n beschloesen: Paaren, die

ir, uns"ter G"meinde wohnen und auswärts heita-

len *ollen, wird die Kirchenbenützung von der

fit ttg"móittae finanziert. Unserc Pfarrer beglei'

iõo ¿iãp""t" 
"or 

Trauung in die betreffende Kir-

Die KirchenPflege dankt für IhrVerstðndnis.

Strlckau¡¡tellung in der SPlndle

Vom 13.-20. März'zeigenwir Ihnen schöne up^
orisi;ðtle Pullis, welchð im strickkurs und v'
verichiedenen Strickerinnen hergestellt wurden'

Mit etwas 7æit, Fantasie und ausgesuchtem

Material erhalten Sie ganz persönliche Modelle'
die zum Teil das ganze Jahr getragen werden kön-
nen,

Sollten Sie Lust bekommen, selbst etwas zu

stricken, sind verschiedene Anleitungen vorhan-
den. Auch beieigenen Entwürfen ist die Beratung
im Material inbegriffen'

öft ungrzctæn wlhrend der Äu¡¡tellung:

Mo-Do 9.00-11'30 und 13.30-18'30

Freitas 9'00- 11.30 und 13'30-20'00
Sà;;iãs 9.00- I1.30 und 13.30'16'00
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.9" ¿ø¿/
e zfridni Frøu, wo sech überleit het, weder
öppis uswärts z'verdiene (öppe 3- bis Smol
pro Wuche).

,Øø¿ù
e läbhqfti und fröhlechi Familie met vier
Chend zwüsche siebe undfüfzäh lohr. Well
s'Mami im eigne Gschäft mithilft, sueche
mer

e éú',Vrøø
wo zirka 3 bis 5 Schtund im Tag be öis cho-
chet (und villicht au met is Zmittøg isst), de
Chind chli es uMüetb esch, de tAlltags-
Chen i der Hushaltig macht und bem
Wäsche und Flicke mithilft (s Hus werd ei-
mol i der Wuche vo enere guete Frau putzt).
Wrir das öppis Jür Sie? Mölde Sie sech doch
emol bi öis, denn chönnte mer is kennelehre
und Nöchers zäme beschprriche.
Mer heisse Käser, wohne am Zwannerain 3
in Biberstein und öiseri Telefonnummere
esch privat i7 17 84 oder em Gschäft
22 42 84.

Ghinder-Fasnacht
morn ab 14.00 im Steibruch

ig goh
z'Biberstein

a

Narreball!
chonsch au mit?

Morn ab 20.31 idr
Turnhalle Biberstein

M usikgesell¡chaf I Blber¡teln
Nicht vergessen!

Anfängerftun¡e
für Blasinslrumente und Trommd

Sch0lerlnnen und Sch0ler ab dem 10. Al-
tersiahr kÖnnen bel uns folgendg lnstru-
ment€ erlernen:
- Trompete / Flügclhom - Khrln il.
- Tenorhom - Trommd
Der U_nkostenbeltrag fOr alle Kurse betrågt
pro Teilnehmer Fr. 80.- pro Jahr. Deh
Schftlern wlrd leihwelse o¡n lnstrument ab-
gegeben. Nach dem Anfångerkure kann
dem Jugendspiol K0ttigen-Blbersteln bel-
getreten werden.

Anmcldungen an:
- Muslkgesellschaft Blbsrsteln, postfach

5023 Biberstein
odertelefonlsch an

- W. Marti, Buhaldenstr.9, Bibêrstsin
(Tel. 3714 43)

Muslkgcsellrch¡lt Blbrrgtoln

V
'f

Feuemehr Biberstein

Bekanntmachung
ln derZeit vom 4. Mäz bis zum 4. Juli
1987 findet in Biberstein eine Alarm-
übung statt, bei der das Aufbieten der
Feuerwehr unter erschwerten Bedin-
gungen (Ausfall des Telefonnetzes)
durchgespielt werden könnte. Für
diesen Fall ist vorgesehen, dass der
Feuerwehr:Landrover durch das Ge-
meindegebiet zirkuliert und mit dem
Horn alarmiert.

Feuerwehr-Kommission
Biberstein

ACHTUNG!

1. Gesamtübung:
Freitag, den 13. Må2, 19.30 Uhr



Samslag, T. iläz
18.15 Gottcsdl€nst am Samstasabenq-i1-.9:'

Kiicne. Besinnung mit der Jugenogrup-
pe/H. Schmld (f0r Erwachsene uno 

"u-gendliche).

19.00'20'15 Toenagcrclub tstelbruchr ¡m Kirch-
'-'-'oãäã¡nããtiáüé aut stock. Eine Pantomi-

inegruPPe kommt zu Besuch'

Sonnlag, S. Mäz
10.00 Famlllengoltesdlcnst und Abcqdma!{'
' -'-- 

þil.'üíuhiemann/Heinz Schmld. (Brot..fur
'aitiOäÞ. 

K¡n¿erhort' Die Sonntagsschf¡ler
ióm liicrroerg besuchen den Famillen-
oo{iesO¡enst. k¡rchenbus: Abfahrt Blber-
Ëterniltregt 9.30 Uhr' Rockfahrt nach dem
Abendmhal'

Montag,9. Mäz
18.30 Gotlesdlqnol im Altershelm Bibersteln'

Pfr. Mühlemann.

Dienstag, 10. Mäz
9.00 Besuchergruppe lürNeuzuzügerim Unter-

richtszimmer auf Kirchberg.

20.00 Klrchenpflege: Sitzung im Pfarrhaus auf
Klrchberg.

M¡ltwoch, 1T. M¡ir¿

14.00W¡tfrauen und Allolnsteh€nde im Unter-
richtszimmer auf Kirchberg.

20.00Bazar-Bastelchorb im Vereinszimmer
Turnhalle Biberstein.

Ssmstag, 14. Mätz

1 8.30-2O.OO Tecnagcrcluþ aslclbruchn, Leye.1;
weo 7. Rombãch: Dynamlt zwischen zwel
oeõt<etn. (Bibel mitnehmen.)

Sonnlag, t5. ttläz
9.15 Gottesdlcnst und Taule, Pfr.' MOhl-emann'

Kinderhort und Sonntagsschule' Klrcncn'
kilfee anschliessend an den Gottesdie.nst''ñä-ññb";t Abfahrt Biberstetn/lhegl
ä¡s'-Útri. nuckfahrt nach dem Kirchen-
kaffee.

10.30 Jugendgottesdlensl, Pfr' Mühlemann'

17.30-20.00 Ollener Schtilertraff lm .Kirchge-"'-- ñindãhãïJaut Stock. Thema: Wandma-
iäiei latte Kleider mitbringen)'-Daneben
õeieg'¿nhe¡t zum Spielen (Töggelen'
Tisch-Tennis ...)

MIltwoch, 18. Mäz
9-1 1 Olfener aFraue'Zmorge" im Kirchgeme.in-

dehaus auf Stock. Thema: (Gott' wle lcn
¡nn vãrstetre.' Mut zu eigenen Wegen im
Glauben. Kinderhort.

14.15 Mlsslonsarbeltskrels im Unterrichtszim-
merauf Kirchberg.

' Donnerstag,19. Män
.20.00sonntaosschullehrer: Vorbdreitung im

Kirchgdineindehaus auf Stock.
-- 

Fre¡lag, 20. Mäz
Brötllverkaul(Aktion Brot für Br0der) Frel'
tao und Samstaq vor den Lebensmittelge-
scträften und zulr Teil von Haus zu Haus.
Knusprige Brötl¡zu Fr. 3.-. Der Reinerlös
xommt ðen Überschwemmungsopfern ln
Bangladesh zugute.

20.00 Juoendqruooe: Bibelabend bei Heinz
Scñmlol B ¡fàngstrasse 1 5, Rom bach.

20.00 Generalversammlung Altershelmverein im
K irchgemeindehaus auf Stock.

Freitag, 13. März
20.00 Juoendoruooe Kirchgemeindehaus Stock

Naõhtwãnddrung, anschliessend bei Maja
Wehrli, Höhenwèg 258, Biberstein.

'(LUEG 
ls tAllD,

LUEG I D'lYA[Itt
ltlUr rlpr År.lPilrl¡ ; r\lclì0lliPI/bltir rlr' Óltltilll

Lipp AG, Baugeschäll
Blberslo¡n

Fiir'alle

- Maur€rarboilon
- Umgabungsarbo¡lon (Verbundste¡ne' Pflåsterungen usw )

- Kleinmengen-Transporlo

N.B. empfehlen w¡r uns bei Umbauatbeiten
Gipser- und Plattenarbeiten

für fachgerechte

Tal.064 37 26 39

Horausgobor:
Vere¡n "Eusi Oorf ziit¡g'
5023 Biberstein

Rodâklionskomm¡sslon :

Dr. R. Schlåpler Te| 372588
J. schmid f el. 37 27 27
Frau M. Berner fel. 37 17 12
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Dr. Hansi0rg Fr¡schknechl
J u raweid strasse
5023 B¡berstein lel.37 2024
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